
An die Mitgliederversammlung 

Des 

DVG Landesverbandes Mecklenburg-Vorpommern 

 

 

 

 

Rechenschaftsbericht Sportart Wasserarbeit 2023 

 

 

06.05.-09.05.2023 Wasserarbeitscamp Campingplatz Seehof mit Sportlern aus MV/ 

den Niederlanden und der Schweiz  

 

10.-17.06. 2023 Wasserarbeitscamp in Brielle/ NL 

18.06.2023  Wasserarbeitsprüfung Brielle/NL 

 

24.06.-25.06.2023 Wolfseecup in Duisburg 

 

22.07.2023  Helferseminar für Wasserarbeiter in MV und SH 

 

30.08.-09.09.2023 Wasserarbeitscamp in Worriken/ Belgien 

10.09.2023  deutsche Wasserarbeitsprüfung in Worriken/ Belgien 

 

03.09.2023 Internationaler Cup for Waterworkdogs ICFWD/ Europacup in 

Gonzaga/Italien 

 

30.09.2023 BSP Wasserarbeit in Mainflingen 

 

01.10.2023  VDH DM Wasserarbeit in Mainflingen 

 

 

Die „Schweriner Seehunde“ sind die Sportler der Sparte Wasserarbeit des HSV Bad 

Kleinen e.V. 
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Durchführungsverordnung zur 

Landesverbandsmeisterschaft/Landesverbands Jugendmeisterschaft 
Wasserarbeit  

§ 1 Zweck, Zeitpunkt der Durchführung 
 1.1. Die LVM/ LVJM Wasserarbeit ist ein Leistungswettbewerb des LV im 
Wasserarbeitssport und dient der Ermittlung der Landesverbandsmeister und der 
Landesverbands- Jugendmeister des LV Mecklenburg-Vorpommern in den Diplomen A, B, 
C, D, PPB, PP, PP1, TA und TAA und Team-Arbeit nach dem geltenden Regelwerk.  
1.2. Die LVM/LVJM Wasserarbeit wird alljährlich durchgeführt. Eine Verlegung darf nur 
unter Beachtung der Meldefrist zur DVG-Wasserarbeit Bundessiegerprüfung aus 
zwingenden Gründen erfolgen, wozu die Genehmigung des Präsidiums erforderlich ist. 
 1.3. Der LV vergibt die Ausrichtung der LVM/LVJM auf seiner jährlich stattfindenden 
Mitgliederversammlung ein Jahr im Voraus. Sollten keine Bewerbungen um Übernahme 
vorliegen, vergibt das Präsidium die Ausrichtung. Die LVM/LVJM kann als offene 
Meisterschaft oder in Gemeinschaft mit anderen Landesverbänden durchgeführt werden. 
 1.4. Der Ausrichter hat den Beauftragten Wasserarbeit LV rechtzeitig und laufend über 
den jeweiligen Stand seiner Vorbereitungen zu unterrichten. Er ist dem LV gegenüber 
verantwortlich für die Einhaltung der ihn betreffenden Regelungen dieser Ordnung. 
1.5. Vereine im LV MV, die ein Jubiläum begehen sind bei der Vergabe der WA-LM zu 
bevorzugen, wenn die entsprechenden Rahmenbedingungen erfüllt sind.  

§ 2 Leitung  
2.1. Prüfungsleiter ist der Beauftragte Wasserarbeit – LV.  
2.2. Sollte der Beauftragte Wasserarbeit – LV bei dieser Veranstaltung das Amt des 
Prüfungsleiters nicht ausüben können, kann er die Leitung an eine geeignete Person 
delegieren.  
2.3. Der Ausrichter hat einen qualifizierten Organisationsleiter zu stellen.       

§ 3 Qualifikation  
3.1. Landesverbandsmeisterschaft/ Landesverbands Jugendmeisterschaft Wasserarbeit  
3.1.1. Startberechtigt sind alle Hundeführer im LV MV, die die geforderten Qualifikationen 
im Qualifikationszeitraum erreicht haben, dabei müssen Hund und Hundeführer identisch 
sein. 
3.1.2. Meldeschluss zur LVM/LVJM ist generell 21 Tage, den nachfolgenden Dienstag, vor 
der Wasserarbeits-LVM/LVJM (Eingangsdatum). Ausnahmen sind beim Präsidium zu 
beantragen.  
3.1.3. Die entsprechenden jährlich geforderten Qualifikationsrichtlinien (Punktzahlen, 
Anzahl Bewertungen, Zeiten und eventuelle Qualifikationstermine) werden durch die 
Beauftragten Wasserarbeit erarbeitet, vom Präsidium verabschiedet und jährlich vom 
Beauftragten Wasserarbeit -LV vor dem Qualifikationszeitraum den Beauftragten 
Wasserarbeit -MV bekannt gegeben. 
 3.1.4. Der Qualifikationszeitraum beginnt nach der LVM/LVJM in der laufenden Saison 
und endet mit dem Meldeschluss. 
 3.1.5. Erhält das Team im Zeitraum von Meldeschluss bis Wettkampfbeginn die 
Qualifikation in der nächst höheren Klasse zu starten, so kann das Team an der 
LVM/LVJM  in dieser Klasse starten. Die Ummeldung ist dem Veranstalter bis zum Montag 
vor der Veranstaltung anzuzeigen. 
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3.1.6. Bei mehr als 36 Abteilungen ist gemäß Verordnung ein zweiter Wasserarbeits- 
Leistungsrichter einzuladen.  
3.2. offene Prüfung (Ausführung zu § 5.2.)  
3.2.1. Teilnahmeberechtigt ist jeder Hundeführer/in des entsprechend dem aktuellen DVG-
Regelwerk für Wasserarbeit. Qualifikationen werden nicht verlangt  
3.2.2. Die Auswertung erfolgt in einer gesonderten Klasse und getrennt von den 
Teilnehmern nach § 3.1.1  
3.2.3. Teilnehmer des offenen Wettkampfes können nicht den Titel Landesmeister 
erlangen  
3.2.4. Die Durchführung kann in allen Disziplinen gemäß dem jeweils gültigen Regelwerk 
für Wasserarbeit im DVG erfolgen.  
 
§ 4 Meldungen 
 4.1. Die Meldung zur LVM/LVJM erfolgt durch die MV– Beauftragten Wasserarbeit. Diese 
sind für eine ordnungsgemäße und fristgerechte Abgabe (Eingangsdatum) allein 
verantwortlich. Verspätet eingegangene Meldungen werden nicht berücksichtigt  

4.2. Die Meldungen müssen mit Qualifikationsprüfungen ausgefüllt und vom 
Teilnehmer, bei Jugendlichen vom Erziehungs- berechtigten und vom MV – 
Beauftragten Wasserarbeit unterschrieben sein. Die Teilnehmer melden mit 
vollständigen Unterlagen bis spätestens 3 Tage nach Ende Qualifizierungszeitraum 
beim Beauftragten für Wasserarbeit des Landesverbandes.  

Dem Meldeschein ist die Kopie der DVG Leistungskarte (incl. Deckblatt) und Nachweis 
einer gültigen Tollwutimpfung beizufügen.  

Außerdem hat zeitgleich von den Teilnehmern die Meldung über das vom Veranstalter 
veröffentlichte online Meldeportal zu erfolgen. Dabei sind die Starter 
eigenverantwortlich für die Übereinstimmung der im Meldeportal hinterlegten Daten 
mit den Daten auf der Leistungsurkunde und auf dem Meldeschein zuständig. 
Abweichungen (falsche Angaben) können zum Ausschluss führen. 

4.3. Das Meldegeld ist mit der Meldung zu entrichten.  
4.4. Ruhen die Mitgliedschaftsrechte des betroffenen MV, dem der Hundeführer angehört, 
hat der Prüfungsleiter nach Absprache mit dem Beauftragten Wasserarbeit – LV die 
Meldung zurückweisen.  

§ 5 Teilnehmer 
5.1. Teilnahmeberechtigt sind alle Hundeführer, die einem zum Landesverband 
gehörenden Mitgliedsverein angehören und die erforderliche Qualifikation erreicht haben. 
5.2. Das LV- Präsidium kann die Ausrichtung auch in Form einer offenen 
Landesmeisterschaft beschließen. In diesem Fall verliert § 5.1. seine Gültigkeit. 
5.3. Ein Impfpass, aus dem hervorgeht, dass der Hund wirksam gegen Tollwut 
schutzgeimpft wurde, ist zusammen mit der Leistungsurkunde und dem Mitgliedsausweis 
des Hundeführers und gegebenenfalls dem Mitgliedsausweis des Hundebesitzers 
spätestens vor Beginn des Wettkampftages bei der Wettkampfleitung abzugeben. Weitere 
Impfungen können von der Wettkampfleitung in einem zeitlich zu beachtenden Rahmen 
angeordnet werden, wenn dies durch das Tierseuchen-Gesetz oder die Veterinärbehörde 
gefordert wird.  
5.4. Der Mitgliedsverein des Teilnehmers ist für die Zahlung des Meldegeldes 
verantwortlich, welches in seiner Höhe vom ausrichtenden Verein, gemäß Festsetzung 
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des Landesverbandes liegt. Ein späteres Zurückziehen der Meldung, gleich aus welchen 
Gründen, entbindet nicht von der Zahlung. 
5.5. Die Teilnehmer tragen bei dem Wettkampf eine Startnummer. Die Startnummern 
werden am Wettkampftag vom Meldebüro ausgegeben.  
5.6. Hundeführer, die zum im Zeitplan angegebenen Zeitpunkt nicht an den Start gehen 
oder nach zweimaligem Aufruf nicht bereit sind, können vom Wettkampf ausgeschlossen 
werden.  
5.7. Die Teilnahme an den Wettkämpfen und an der Siegerehrung erfolgt in Sportkleidung 
(z.B. Vereinskleidung)  
5.8. Die LVM/LVJM-Meister des LV auf der DVG BSP Wasserarbeit verpflichten sich dort 
in der Kleidung des LV anzutreten.  

§ 6 Pflichten der Teilnehmer nach § 3.1 
 6.1. Jeder Teilnehmer verpflichtet sich mit Abgabe der Meldung zur LVM/LVJM im Falle 
seiner Qualifikation den LV auf der DVG BSP/BJSP Bereich zu vertreten. Termin und Ort 
der DVG BSP/BJSP Bereich werden bereits mit der Ausschreibung/Einladung bekannt 
gegeben.  
6.2. Ausnahmegenehmigungen zur Nichtteilnahme an DVG BSP/BJSP Bereich können 
nur vom Beauftragten Wasserarbeit /Verantwortlichen des LV in Absprache mit dem 
Präsidium in begründeten Fällen erteilt werden. 
6.3. Als begründete Fälle gelten: Erkrankung des HF bzw. des Hundes zum Zeitpunkt der 
DVG BSP/Bereich (ärztliches/tierärztliches Attest erforderlich), zum Zeitpunkt der 
LVM/LVJM nicht absehbare beruflich bedingte Verhinderung).  
6.4. In nicht begründeten Fällen kann nach Beratung im Präsidium des LV der Titel LV-
Meister aberkannt werden und/oder eine Sperre für die LVM des LV im Folgejahr 
ausgesprochen werden. Zudem ist das Meldegeld zur BSP und ggf. Auslagen zur LV-
Bekleidung dem Landesverband durch den Teilnehmer zu erstatten. Eine Teilnahme am 
offenen Turnier bleibt davon unberührt  

§ 7 Aufgaben  
7.1. Aufgaben des Ausrichters  
7.1.1. Durchführung des Schriftverkehrs mit den zuständigen Behörden (Veterinär-, 
Ordnungs-,    Kreis-, und Landesbehörde) und einholen aller notwendigen 
Genehmigungen. (z. B. Schankgenehmigung, GEZ, GEMA, Anmeldung und 
Genehmigung Veterinäramt). Zu berücksichtigen sind die regional gültigen 
„Hundeverordnungen“  
7.1.2. Öffentlichkeitsarbeit und Werbemaßnahmen. Die Gestaltung des Plakates erfolgt in 
Absprache mit dem Beauftragten Wasserarbeit-LV.  
7.1.3. Bereitstellung aller notwendigen Geräte zur Durchführung der Prüfung nach den 
Vorschriften DVG-WA-Regelwerks, incl. Startnummern für die Teilnehmer.  
7.1.4. Bereitstellung weiterer technischer Geräte wie z. B. Funksprechgeräte, 
Lautsprecheranlage, Ehrengabentisch, Zeitmessanlage, entsprechende Hard- und 
Software zur Durchführung, Abwicklung und Auswertung der Prüfung  
7.1.5. Stellung der erforderlichen Helfer, das Prüfungspersonal muss entsprechend 
geschult und eingewiesen werden.  
7.1.6. Abschluss notwendiger Versicherungen  
7.1.7. Stellung einer entsprechenden Wasser- und Landfläche, ausreichend für die 
Durchführung von WA-Prüfungen nach dem DVG-Regelwerk Wasserarbeit.  
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7.1.8. Erstellung der Starterliste in Absprache mit dem Beauftragten Wasserarbeit. Alle 
Starterlisten sind den Teilnehmern kostenfrei zur Verfügung zu stellen. Die Bereitstellung 
sämtlicher Informationen kann auch online über eine Veranstaltungsseite erfolgen.  
7.1.9. Übliche Bewirtung und Gestellung Sanitärer Anlagen in erreichbarer Nähe.  
7.1.10.Beachtung der veterinärbehördlichen Anordnungen und aller geltenden öffentlichen 
Vorschriften.  
7.1.11.Sicherstellung erster Hilfe für Mensch und Hund  
7.1.12.Erstellung von Urkunden in Absprache mit dem Beauftragten Wasserarbeit des LV  

7.2. Aufgaben des LV  

7.2.1.Die Öffentlichkeitsarbeit (Werbehinweise) für die LM-Wasserarbeit erfolgt in 
Absprache mit dem Beauftragten Wasserarbeit 

7.2.2.Erstellung des abschließenden Zeitplans durch den Beauftragten Wasserarbeit 
in Abstimmung mit dem Ausrichter. 

7.2.3.Durchführung der Siegerehrung nach einem vom Beauftragten Wasserarbeit 
erstellten Plan, der den organisatorischen Ablauf regelt. 

7.2.4.Kontrolle der Richtigkeit und Vollständigkeit der eingereichten Meldungen durch den 
Beauftragten Wasserarbeit 

7.3. Aufgaben des Beauftragten Wasserarbeit – LV  
7.3.1. Stellen des Fristschutzantrages in Absprache mit dem Ausrichter  
7.3.2 Einladung des/der vom DVG bestimmten Wasserarbeit- Leistungsrichter/s  
7.3.3 Erstellen eines Ablaufplanes, Zeitplanes und Helferliste in Absprache mit dem 
Ausrichter  
7.3.4. In Absprache mit dem Ausrichter, Erstellung und Versand einer Einladung mit 
Wegbeschreibung an die MV und den Vorstand.  
7.3.5. Kontrolle und Abnahme der Prüfungsstätten und der Geräte  
7.3.6. Prüfung der Endergebnisse und Weiterleitung zur Veröffentlichung an RfÖ  

§ 8 Finanzen- und Kostenregelung 

Kosten des LV 

8.1.Die Beschaffung der Pokale Platz 1-3 für jede Disziplin und Siegerurkunden in der 
LVM/LVJM und den Klassenvergleichen gehen zu Lasten des Landesverbandes, 
wenn sie vorher im Finanzplan der Sparte beantragt und genehmigt wurden 

8.2.Die Kosten für den/die Leistungsrichter trägt der Landesverband.  

 

Kosten des Ausrichters 

8.3.Der Abschluss der Haftpflichtversicherung und weiterer Schutzmaßnahmen  

8.4. Kosten für den Amtstierarzt  

8.5. Siegerpokale Platz 2-3 für jede Disziplin und Siegerurkunden  

8.6.Die Kosten für benötigten Drucksachen, Werbung oder Mieten  

8.7.Alle weiteren hier nicht aufgeführten Ausgaben  
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8.8. Das Meldegeld je Team ist vom Teilnehmer nach Veröffentlichung und 
Bekanntgabe der Teilnehmerliste auf das Konto des Ausrichters zu überweisen. Die 
Meldegelder verbleiben beim Ausrichter. 

8.9. Alle weiteren Einnahmen, Spenden und Überschüsse verbleiben beim Ausrichter 

§ 9 Titelvergabe 
9.1. Der Titel „DVG Wasserarbeit Landverbandsmeister/ Landesverbands Jugendmeister 
des LV Mecklenburg-Vorpommern“ wird in den, nach dem Reglement jeweils geltenden 
Kategorien und zwar getrennt in den Leistungsklassen A-Diplom, B-Diplom, C-Diplom, D-
Diplom, Team-Arbeits-Diplom PPB-Diplom, PP-Diplom, PP1-Diplom, TA-Diplom, TAA-
Diplom vergeben.  
9.2. Die Landverbandsmeister/ LandesverbandsJugendmeister Wasserarbeit im LV MV 
werden am Turniertag aus dem Gesamtergebnis des jeweiligen Diploms ermittelt. Bei 
einem zufälligen Gleichstand der Punktzahlen, entscheidet der Schwimmstil. Im Falle einer 
absoluten Gleichheit im Resultat ist bei den Erstplatzierten ein Stechen auszutragen, um 
eine Entscheidung herbeizuführen.  

§ 10 Siegerehrung  
10.1. Die Siegerehrung hat entsprechend der Bedeutung der Veranstaltung in einem 
würdigen Rahmen zu erfolgen. 
10.2. Die Teilnahme an der Siegerehrung ist für alle Teilnehmer verpflichtend.  

§ 11 Allgemeines  
11.1. Anordnungen der Ordnungs- und der Veterinärbehörde sind Folge zu leisten und zu 
beachten.  
11.2. Für den Zeitraum der LVM/LVJM Wasserarbeit wird kein Fristschutz für den Bereich 
Wasserarbeit gewährt.  
11.3. Alle im Text enthaltenen geschlechtlichen Anreden sind exemplarisch und gelten 
entsprechend auch für das jeweils andere Geschlecht 

 
 
Diese Ordnung wurde von der Mitgliederversammlung des DVG Landesverbandes 
MV am 11.2.2024 beschlossen tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 



An die Mitgliederversammlung 

des 

DVG Landesverbandes Mecklenburg-Vorpommern 

 

 

 

Terminplan Sportart Wasserarbeit Kalenderjahr 2024 

 

 

29.05.-01.06.2024  Wasserarbeitscamp Dankernsee 

02.06.2024   Wasserarbeitsprüfung Dankernsee 

 

15.06.-21.06.2024  Water Werke Bijland/ NL 

22.06.2024   Brieftag Bijland/ NL 

 

08.06. -14.06.2024  Wasserarbeitscamp Brielle/ NL 

15.06.2024   Brieftag Brielle/ NL 

 

29.06.-30.06.2024  Wolfseecup Duisburg 

 

20.07.2024   Wasserarbeitsprüfung Kinoi/ Belgien 

 

28.08.- 07.09.2024  Wasserarbeitscamp in Worriken/ Belgien 

08.09.2024   deutsche Wasserarbeitsprüfung in Worriken/ Belgien 

 

01.09.2024 Internationaler Cup for Waterworkdogs/ ICFWD/ 

Europacup Frankreich 

 

05.10.2024 DVG BSP Wasserarbeit in Seehof am Schweriner See 

Ausrichter HSV Bad Kleinen e.V. 

06.10.2024 VDH DM Wasserarbeit in Seehof am Schweriner See 

 Ausrichter HSV Bad Kleinen e.V. 

 

12.10.2024 Wasserarbeitsprüfung Hofstade/ Belgien 

 


